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C S V u n d AD R r e g n et es z u vi el
Da s s c hl e c ht e Wett er u n d di e s p ezi fi s c h e To p o gr a p hi e
s pr e c h e n l a ut d e m c h ri stl i c h - s ozi al e n Op p o si ti o n sf ü h -
r er i m h a u pt st ä dti s c h e n Ge mei n d er at d a g e g e n, 1 5

Mi l l i o n e n i n d a s Ra d we g e n et z d er St a dt z u i n ve sti er e n
- L a u r e nt Mo s ar wi l l di e s e s Gel d l i e b er d e m öff e ntl i -
c h e n Ver k e h r z u k o m me n l a s s e n. Da s s di e s e I n ve sti -
ti o n e n ü b er z e h n J a h r e g e str e c kt wer d e n u n d ei ni g e
vo n i h n e n, wi e et wa ei n Li ft z wi s c h e n " P af e n d al l " u n d
Ob er st a dt, a u c h a n d er e n N ut z er I n n e n z u g ut e k o m-
me n, l ä s st Mo s ar a u ß e n vor. Di e u n g ü n sti g e To p o gr a-

p hi e wi r d g er a d e d u r c h di e I n ve sti ti o n e n ü b er wu n d e n:
d u r c h Li ft e, Mi t n a h me s yst e me i n d e n B u s s e n u n d
e n dl i c h si c h er e Ra d pi st e n ü b er di e b ei d e n H a u pt br ü -
c k e n z wi s c h e n B a h n h of u n d St a dt z e ntr u m. Da s a n -
g e bl i c h s c hl e c ht e Wett er hi el t l a n g e Zei t d e n fr ü h er e n
Tr a n s p or t mi ni st er G o e b b el s d a vo n a b, d e m F a h r r a d
me h r Ge wi c ht i n d er Ge s a mt ver k e h r s pl a n u n g z u g e-

b e n. St ä dt e wi e Mü n st er h a b e n ei n e n ü b er 3 0- pr oz e n -
ti g e n Ant ei l vo n Ra df a h r t e n i m i n n er st ä dti s c h e n Ver -
k e h r - u n d k e n n e n k a u m b e s s er e s Wett er al s i n L u -
xe mb u r g. Da s s ( e n dl i c h ! ) ei n e Ra d pi st e ü b er d er

" P a s s er el l e" a n g el e gt wu r d e, i st a u c h d er AD Rei n
D or n i m Au g e, di e ei n Ver k e h r s c h a o s vor a u s s a gt.

L es Afri c ai n- e- s et l a f ort er esse E ur o p e
" P o u r q u oi p ar t e nt-i l s ?" , c' e st s o u s l e si g n e d e c ett e
i nt er r o g ati o n q u e s o nt pl a c é e s l e s j o u r n é e s c o m-

mé mor ati ve s d e s é vè n e me nt s d e Ce ut a et d e Mel i l l a,
d u 2 9 s e pt e mbr e a u 7 o ct o br e à B a ma k o a u Mal i . L e s

j o u r n é e s d o n n er o nt d' a b or d u n e pl a c e à l a s pi ri t u al i t é,
n ot a m me nt à t r a ver s l a pr é s e n c e d e s p ar e nt s d e s di s-
p ar u s l or s d e l a br ut al e o p ér ati o n d e r ef o ul e me nt d e
s e pt e mbr e 2 0 0 5 à l a f r o nti èr e s u d d e l ' U ni o n e u -
r o p é e n n e. On e n c h aî n er a a ve c d e s d é b at s c o n s a cr é s
à l a di me n si o n p ol i ti q u e d e s mo u ve me nt s d e mi gr a-
ti o n. L e s j o u r n é e s s o nt or g a ni s é e s p ar l e F or u m p o u r
u n a utr e Mal i , cr é é à l ' i s s u e d u pr e mi er F or u m s o ci al
afri c ai n d e 2 0 0 2. L e t e xt e d e pr é s e nt ati o n cri ti q u e
d' ai l l e u r s l a " mo n di al i s ati o n s u bi e" c o m me véri t a bl e
c a u s e d e s mi gr ati o n s, et a p p el l e à u n e pri s e d e c o n -
s ci e n c e: " Au l i e u d' êt r e l ' é p o u va nt ai l q u e br a n di s s e nt
d e s p ol i ti ci e n s o c ci d e nt a u x q ui ma n q u e nt d e mé moi r e
et d e vi si o n, l e s mi gr ati o n s af ri c ai n e s p e u ve nt et
g a g n er ai e nt à êtr e l ' u n d e s l i e u x pri vi l é gi é s d e l ' i n di s-
p e n s a bl e r e n o u vel l e me nt d e l a r éfl e xi o n s u r l ' ét at r é el
d u mo n d e, s u r l e s r a p p or t s d e f or c e q ui l e s o u s- t e n -
d e nt, l e s e nj e u x et l e s e xi g e n c e s d' u n e a ut r e ma ni èr e
d e vi vr e t o u s e n s e mbl e. "

Al l e nt h al b e n
wer d e n a n d er Mo sel

di e h o h e n Öc h sl e gr a d e
h er vor g e h o b e n. D a ss e s

j e d o c h sc hl e c ht u m
di e Zu k u nft d e s Wei n b a u s

b e st el l t i st, sc h ei nt ei n
Ta b ut h e ma z u sei n.

" Ei n war mer Se pt e mber anf ang
er wi es si c h al s ger a dez u i deal f ür
de n Wei n bau. Di e Dur c hs c h ni tt s-
wert e f ür di e f r ühe Tr aube ns ort e
Ri va ner l age n nac h Ei ns c hät z un-
ge n des st aatl i c he n I nsti t ut es vi -
ti - vi ni c ol e i n Re mi c h bei 6 8, 7
Gr a d Öc hsl e" - s o ei ne Vari ant e
der e nt husi asti s c he n Mel d unge n
z u m Wei nj a hrgang 2 00 6 i n der
Luxe mbur ger Pr es s e. Wi e j e des
J a hr wi r d di e Tr a ube nl es e al s
Eve nt i n de n Me di e n gef ei ert, da-
bei ver decke n di e her vor ge h o be-
ne n g ut e n Öc hsl egr a de, wi e
s c hl ec ht es ei ge ntl i c h u m de n
Wei n ba u i n Luxe mburg best el l t

i st. Di e Za hl e n der vo m Re mi c her
Wei n ba ui nsti t ut 2 00 5 d ur c hge-

f ührt e n U mf r age über di e z ukünf-
ti ge Ent wi ckl ung der Wei n ba ube-
t ri e be s pr ec he n Bän de: S o si n d
et wa 6 5 Pr oz e nt der Haupt er-
wer bs wi nz er über 45 J a hr e al t.
Un d bei der Fr age, wi e di e z u-
künf ti ge wi rt s c haf tl i c he Ent wi ck-

l ung des Luxe mbur ger Wei n baus
ei nges c hät zt wi r d, f äl l t vor al l e m
auf, das s ne be n de m Tr aube nver-
ka uf vor al l e m di e Ge nos s e n-
s c haft s wi nz er mi t 6 4, 9 Pr oz e nt
i hr e Zukunft al s unge wi s s ei n-
s c hät z e n. Nur et wa 1 4, 9 Pr oz e nt
si n d o pti mi sti s c h, wo hi ngege n
di e Zuver si c ht der Pri vat wi nz er
mi t 44, 4 Pr oz e nt a m Höc hst e n i st.
De me nt s pr ec he n d s c hei ne n di e
Aus si c ht e n we ni g r osi g z u s ei n

f ür di e Ge nos s e ns c haft s st r ukt ur
Vi ns mos el l e un d da mi t f ür de n
Luxe mbur ger Wei n ba u i ns ges a mt

- i m mer hi n betr ägt di e An bau-
fl äc he der Vi ns mos el l e- Mi t gl i e-
der r un d 800 Hekt ar, was f ast 2/ 3
des nati o nal e n Wei n ber gfl äc he
aus mac ht.

Ge n ese a u s Mar kt z wä n g e n
" Di e Ge nos s e ns c haft s st r ukt ur

i st e nt st an de n, u m di e Pr o bl e me
ge mei ns a ml ös e n z u kön ne n, ei ne
ge mei ns a me Kel l er ei st r ukt ur z u
ha be n. Der Ver kauf s ol l t e z us a m-
me n or ga ni si ert wer de n, u m de m
Mar kt mi t ei ne m k onz e ntri ert e n
Ange bot e nt gege nt ret e n z u kön-
ne n", s o Const ant I nf al t, Ge ner al-
di r ekt or der Vi ns mos el l e. Das
Ent st e he n der Ge nos s e ns c haft s-
be weg ung i n de m l uxe mbur gi -
s c he n Wei n bauge bi et ge ht auf
de n Anf ang der z wanzi ger J a hre
z ur ück. Nac h de m er st e n Wel t-
kri eg ha be n di e Wi nz er di e Un-
z ul ängl i c hkei t e n des al t e n Wi rt-

s c haft verf a hr e ns er kannt un d
ne ue St r ukt ur e n ges c haff e n, u m
de n Mar kt anf or der unge n z u be-
geg ne n. 1 9 6 6 s c hl os s e n si c h di e
Wi nz er al l er Ge nos s e ns c haft e n i n

der Vi ns mos el l e z us a m me n, der
mi ttl er wei l e di e Kel l er ei e n i n
Gr ei vel di nge n, Gr eve n mac her,
Re mer s c he n, St a dt br e di mus,
Wel l e nst ei n s o wi e das Ce nt r e

d' él a bor ati o n des Cr é ma nt s Pol
Fa bai r e i n Wor mel di nge n a nge-
hör e n.

Doc h Nac h wuc hs mangel un d
ei ne negati ve Be wert ung der Zu-
k unft s aus si c ht e n i n der Ge nos-
s e ns c haft f ühre n daz u, das s i m-
mer me hr Fa mi l i e n de m Wei n ba u

de n Rüc ke n ke hr e n. I nf al t si e ht
das n oc h ni c ht s o dr a mati s c h.
Das von der Ge nos s e ns c haft be-
wi rt s c haft et e Areal ha be z uge-
n o m me n, wei l Wi nz er aus de m
pri vat e n Wei n han del ü ber ge-
wec hs el t s ei e n. " Bi s j et zt si n d di e
Wi nz er al l ei ne aus geko m me n.
We nn he ut e ei n Ge nos s e ns c haft s-
wi nz er i n Re nt e ge ht un d kei ne
Bet ri e bs nac hf ol ger hat, wi r d s ei n
Bet ri e b noc h vo n de n a n dere n
Wi nz er n auf gef a nge n", s agt I nf al t.

" Al l er di ngs rec hne i c h da mi t,
das s si c h i n de n näc hst e n J a hre n

f ür ei n Vi ert el uns er er An ba uf-
l äc he n Nac hf ol ge pr o bl e me er ge-
be n wer de n. Bei et wa 5 Pr oz e nt
müs s e n wi r uns wi r kl i c h u m ei ne

Lös ung k ü m mer n. " Mi t di es e n
Pr o bl e me n bes c häfti ge man si c h

i nt er n un d es l äge n ver s c hi e de ne
Mo del l e auf de m Ti s c h. U m mi t

de n gl o bal e n St r ö munge n mi t z u-
hal t e n, wi r d e be nf al l s über ei ne
Zus a m me nar bei t mi t an der e n, et-
wa f r anz ösi s c he n Ge nos s e n-

s c haft e n nac hge dac ht. Auc h s ol l
ei ne Wei n baust el l e gegr ün det
wer de n, di e si c h u m di e Bel ange
von br ac h l i ege n de n Bet ri e be n
k ü m mert. " Wi nz er bet ri e be kö n-
ne n vo n Dri tt e n über no m me n
wer de n o der f usi oni ere n. Auc h
di e Vi ns mos el l e wi r d Wei n berge
a uf kauf e n, di e da nn von de n ei ge-
ne n Wi nz er n be wi rt s c haf t et wer-
de n. Er st we nn es z u we ni g Ar-
bei t s kr äft e gi bt, mus s di e Vi ns-
mos el l e auc h hi er ei ns pri nge n",

s o I nf al t. Di e st r ukt ur el l e n Al t er s-
pr o bl e me wür de n mi t de m Mi ni s-

t eri u m - et wa i m Ra h me n des
ne ue n Agr ar ges et z es - bes pr o-
c he n. " Wi r s c hl af e n ni c ht, a ber

i m Mo me nt best e ht noc h kei n
Dr uc k, das u mz us et z e n. "

Gl o b al e Ko n kur r e nz
Di e Ur s ac he n, war u m vi el e j un-

ge Le ut e de n Betri e b ni c ht ü ber-
ne h me n wol l e n, si n d ver s c hi e-
de n. Ei ner s ei t s i st es ei ne Fr age
des Ei nko m me ns. Di e s c ho n er-
wä h nt e Re mi c her St udi e z ei gt,
das s bei der Ge nos s e ns c haf t i m-
mer hi n 2 2 Pr oz e nt der Wi nz er a n-

ge be n, ne be n de m Wei n bau ei ner
a n dere n ber ufl i c he n Täti gkei t
nac hz uge he n, u m de n Er hal t des
Bet ri e bes z u si c her n.

Laut Co nst a nt I nf al t ha be n hi er
st r ukt ur el l e Ver än der unge n st att-
gef un de n: " Fr üher war e n di e Be-
tri e be i n der Ge n os s e ns c haft i m-

mer Mi s c h bet ri e be, das hei ßt,
ne be n de m Wei n bau wur de auc h
Lan d wi rt s c haf t bet ri e be n un d di e
ganz e Fa mi l i e wur de ei nge-
s pan nt. I n de n ac ht zi ger J a hre n
war der Ert r ag aus de m Wei n ba u

s o hoc h, das s man kei ne z wei t e
Ar bei t s st el l e me hr br a uc ht e.
He ut e si n d di e Fr aue n ber uf st äti g
un d di e Wi nz er bezi e he n i hr e Ei n-

künft e aus ver s c hi e de ne n Akti -
vi t ät e n. " Wei t er ha be ei ne ganz e
Wi nz er ge ner ati on i hr e n Ki n der n

ger at e n, es bei m St aat o der i m Fi -
nanz s ekt or z u ver s uc he n. Di es
unt er a n dere m des hal b, wei l di e
Tr aube nert r äge un d de me nt s pr e-
c he n d a uc h das Ei nko m me n des
Wi nz er s a b hängi g si n d von vi el e n

Kri t eri e n: et wa von ei ner g ut e n
Wett erl age, di e ge wi s s e Er nt e n

er st er mögl i c ht, de n Pr o d ukti -
ons kost e n und der Nac hf r age auf
de n Abs at z mär kt e n.

Ray mon d Weydert, Di r ekt or
des st aatl i c he n Wei n baui nsti t u-

t es, st el l t f est, das s bei der Ge-
nos s e ns c haf t der Ankauf s prei s

f ür di e Tr aube n ni c ht i m gl ei c he n
Ma ße gesti ege n i st wi e di e Be-

t ri e bs kost e n der Wi nz er. Di e
ri c hti ge Mar keti ngst r at egi e z u
fi n de n, u m U ms at z un d Ei nk o m-

me n z u si c her n, i st ni c ht ei nf ac h.
Das Pr ofi l des Kons u me nt e n
hat si c h ver än dert. Der t ypi s c he
Wei nt ri nker, der s ei ne " Pätt c he n"

i m Bi st r ot t ri nkt, ver s c h wi n-
det i m mer me hr un d ka nn ni c ht
er s et zt wer de n. Auc h gege n
di e i nt er nati onal e Konkurre nz
auf de m hei mi s c he n Mar kt mus s
angegange n wer de n - i m mer hi n
wer de n di e Luxe mbur ger Wei ne
noc h z u 80 Pr oz e nt i n Luxe mbur g
ver kauft.

U n attr akti v
Ei ne wei t er e Ur s ac he f ür de n

Nac h wuc hs mangel, hängt mi t
de m Tre n d z us a m me n, ma nuel l e
Ar bei t geri ng z u s c hät z e n. " Di es e
Ent wi ckl ung l äs st si c h a uc h

i m Ausl a n d be o bac ht e n", mei nt
I nf al t. Aber auc h di e St r ukt ur der
Ge nos s e ns c haft an si c h er-
s c hei nt ei ni ge n att r akti v, an der e n
ni c ht. " We nn ei n Wi nz er i n ei ner
Ge nos s e ns c haft i st, da nn mus s er
si c h der Kel l er ei a n pas s e n,
de n Fac hl e ut e n di e Kri t eri e n

f estl ege n. Ei ni ge n Wi nz er n ge ht
das z u wei t. Ei ne Ge nos s e ns c haft

i st ei n e nger Pool von Pr o d uz e n-
t e n, di e si c h f üge n müs s e n",
gl a ubt Weydert.

Der Dr uck, unt er de m di e Wi n-
z er he ut e st e he n, z ei gt si c h
dar an, das s di e ei nz el ne n Be-

t ri e bs ei n hei t e n i m mer gr ö ßer
wer de n müs s e n, u m über haupt
wi rt s c haf tl i c h best e he n z u k ön-
ne n. Ha be n di e Wi nz er vor 1 5
J a hr e n noc h Fl äc he n von 2, 2 5
bi s 3 Hekt ar be baut, si n d es he u-

t e s c hon 6 bi s 1 0 Hekt ar. Di es e
not we n di ge Ent wi ckl ung wur de
d ur c h Fl ur berei ni g ungs pr oj ekt e
er mögl i c ht. Er st das s oge na nn-
t e " Re me mbr e me nt" - Zün dst off
i n de n Bezi e hunge n z wi s c he n

Wi nz er n un d U mwel t ver bän de n -
erl au bt e ei ne mas c hi nel l e Bear-
bei t ung, da Parz el l e n z us a m me n-
gel egt, Hang nei g unge n a bge-
s c h wäc ht un d di e Abst än de z wi -
s c he n de n Rei he n ver br ei t ert
wur de n. Di e Ar bei t s st un de n

kon nt e n s o u m f ast z wei Dri tt el
r e d uzi ert wer de n. " Ohne das
Re me mbre me nt wäre di e Ar-
bei t si nt e nsi t ät vi el hö her. Dann
hätt e n di e Lo hn- un d di e a nf al l e n-
de n Pr o d ukti ons kost e n ni c ht
me hr ge deckt wer de n könne n",

s o I nf al t.
Wac hs e n de Betri e bs ei n hei t e n,

Nac h wuc hs s or ge n un d ma ngel n-
des Vert r aue n i n di e ber ufl i c he
Zuk unft - da mi t man si c h i n Zu-
kunft ni c ht an ei n La n ds c haft s-
bi l d von un be baut e n Wei n ber g-

t err as s e n ge wö hne n mu ß, i st po-
l i ti s c hes Han del n gef or dert.

Chri sti ane Wal eri c h

WEI N AN B AU

Di e Rent n er wi nz er

Vor ne h mli c h ält ere Jahrgänge pr o duzi ere n ju nge n Wei n.
(Fot o: Woxx/Re mersc her Kell erei )

L u xe mb o ur g Tri b ec a
Wa s i n Tr i b e c a v o r me h r al s 3 0 J a h -

r e n " i n " wa r, i s t j e t zt a u c h i n L u -
x e m b u r g a n g e k o m me n : Ma n n wo h n t
n i c h t me h r i m A p p a r t e m e n t , n ei n e s
m u s s ei n " L of t " s ei n - o d e r z u mi n -

d e s t s o a u s s e h e n . Ei n e wei t r ä u mi g e
h o r i z o n t al e Wo h n f l ä c h e , o h n e z u vi el
s t ö r e n d e Wä n d e. D a h i e si g e 5 0 e r -
J a h r e - K o n s t r u k t i o n e n , z u m B ei s pi el

j e n e , i n d e r di e wo x x a n g e si e d el t i s t , d a s
n öt i g e A m bi e n t e n i c h t a u f wei s e n , wi r d e s
mi t d e m n öt i g e n Kr af t a u f wa n d g e s c h af f e n :
Wä n d e u n d B ö d e n r a u s , a u c h we n n al l e s

s ol i d e g e b a u t i s t u n d d e m Vo r s c h l a g h a m-
me r n i c h t s o g e r n e n a c h gi b t . D a s N a c h s e -

h e n h a b e n di e l i e b e n N a c h b a r n d r u n t e r
u n d d r ü b e r, di e wo c h e n l a n g b e t ä u b e n d e m
L ä r m a u s g e s e t zt si n d u n d a u c h s c h o n mal
e n t n e r vt d a s Wei t e s u c h e n , u m wo a n d e r s
di e n ot we n di g s t e n Ar b ei t e n z u v e r r i c h t e n .
N a c h h al t i g e s Wo h n e n ? Wa s s ol l ' s : S c h i -
c k e s i n n e r s t ä d t i s c h e s L o gi e r e n h at h al t
s ei n e n P r ei s : p r o Q u a d r at me t e r, a b e r a u c h

i n F o r m v o n g r a vi e r e n d e n N e r v e n s c h ä d e n
g e s t r e s s t e r wo x x- Mi t a r b ei t e r I n n e n . Wi r
si n n e n a u f R a c h e u n d pl a n e n f ü r 2 0 0 7 di e
al l s o n n t ä gl i c h e B r u n c h - P a r t y a b 8 U h r i n
d e r F r ü h e mi t g u t e m, wi l l s a g e n l a u t e m,
S e v e n t i e s - R o c k a u s v ol l e n R o h r e n . D a s
s ol l g e r a d e a n g e s a g t s ei n i n Tr i b e c a -
N e w Yo r k.


